
Breitensport  
 
Die Aktivitäten im Ressort „Breitensport“ beschränkten sich auch in der letzten Spielzeit auf die 
„Mini-Meisterschaften“ und dem Wettbewerb „Aktive Jugendarbeit im Verein“. 
 
Mini-Meisterschaften:  
 
Beschreibung der Mini-Meisterschaften für die Saiso n 2012/2013: 
Die Tischtennis Mini-Meisterschaften haben sich zur erfolgreichsten Nachwuchsaktion im 
deutschen Sport gemausert. Alle Kinder, die Jahrgang 2001 oder jünger sind, können daran 
teilnehmen. . 
Die Sieger werden für Jungen und Mädchen getrennt in jeweils drei Altersklassen ermittelt- bis 8 
Jahre (Stichtag 1.1.05), bis 10 Jahre (Stichtag 1.1.03) und für 11/12 Jährige (Stichtag 1.1.01). 
Die Besten jeder Altersklasse qualifizieren sich für den Bezirksentscheid. 
Über den Verbandsentscheid geht es weiter bis zum Höhepunkt des Ganzen, dem Bundesfinale, 
bei dem die Sieger der Verbandsentscheide 3 Tage lang zusammen mit einem Elternteil Gast des 
Deutschen Tischtennisbundes sein werden. 
 
Tipp für die Vereine: 
Die Mini-Meisterschaften sind das beste Instrument zur Nachwuchsgewinnung. Daher sollten alle 
Vereine, die Nachwuchsprobleme haben, sich überlegen, diese Veranstaltung in der nächsten 
Saison durchzuführen. 
Es bietet sich an, dies im Rahmen des Schülerferienprogramms des jeweiligen Ortes zu tun. Die 
nächste Möglichkeit wären also die Sommerferien 2014. In der kommenden Saison müssten die 
interessierten Vereine also selber dafür Werbung machen, falls sie sich nicht im 
Schülerferienprogramm vertreten sind. 
 
Bericht der Mini-Meisterschaften der abgelaufenen S aison 2012/2013:  
Diese Saison führten 4 Vereine einen Ortsentscheid durch (Donzdorf, Deggingen, 
Ebersbach/Weiler und Bezgenriet). 
Der Bezirksentscheid fand wie in den letzten Jahren in Bezgenriet statt. Mein Dank gilt deshalb 
allen Helfern des TV Bezgenriet, die diese Veranstaltung wieder einmal hervorragend ausgerichtet 
haben. 
8 Kinder nahmen die Einladung zum Bezirksfinale an, leider konnten wir damit nur 2 der 8 dem 
Bezirk Staufen beim Verbandsentscheid zustehenden Plätzen besetzen. 
 
Aktive Jugendarbeit im Verein : 
 
Gute Jugendarbeit gefördert wird im Wettbewerb „Aktive Jugendarbeit im Verein“, der nicht nur 
sportliche Erfolge, sondern auch Aktivitäten in anderen Bereichen, zum Beispiel Ausflüge oder 
Freizeiten, mit Geld- und Sachpreisen belohnt. 
Der 1. Platz wird mit 150 €, der 2. mit 100 €, der 3. mit 50 € und die Plätze 4 bis 10 mit einem 
Karton Trainingsbälle belohnt. 
Das Formular für diesen Wettbewerb haben die Jugendleiter am Bezirksjugendtag bekommen, 
außerdem findet man es auf der Homepage und Anfang Mai wurde es per Mail nochmals an alle 
Jugendleiter gesendet. 
 
Leider haben nur 4 Vereine teilgenommen. 
 
1.TTV Zell                    111 Punkte 
2.TGV Roßwälden         36 Punkte 
3.TV Deggingen             26 Punkte 
4.TSV Wäschenbeuren  18 Punkte 
 
Allen Platzierten meinen herzlichen Glückwunsch. 
Breitensportbeauftragter des Bezirkes Staufen 
Thorsten Bucher 
 


